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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

NACHRUF 
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin und Kollegin

Berta Bammert 
die im Alter von 69 Jahren verstorben ist. 

Frau Bammert begann im Oktober 2008 als Betreu-
ungskraft an unserer Grundschule Gutenzell-Hürbel 
und hat den damaligen Aufbau sowie die folgende 
Entwicklung dieser wichtigen Einrichtung maßgeblich 
mitgeprägt. 

Wir haben Frau Bammert als zuverlässige und pflicht-
bewusste Mitarbeiterin kennengelernt. Von unseren 
Schülerinnen und Schülern, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und dem gesamten Kollegium wurde sie 
immer sehr geschätzt. 

Ihr allzu früher Tod erfüllt uns mit tiefer Betroffenheit. 
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 

Ihrer Familie und allen Angehörigen gilt unsere aufrich-
tige Anteilnahme und unser ganzes Mitgefühl. 

Für die Gemeinde mit Für die Grundschule und 
Gemeinderat und Verwaltung das gesamte Kollegium 
Monika Wieland Inna Utz 
Bürgermeisterin Rektorin

Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates  
vom 24.01.2022 

Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurde eine Frage zum Breitband in Dis-
senhausen gestellt. 
Es wurde auf Tagesordnungspunkt 4 verwiesen. 

Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 13.12.2021. 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 
Sitzung 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der letz-
ten nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 13.12.2021 
bekannt: 
• Der Gemeinderat hat über die Vergabe von Bauplätzen im 

Baugebiet „Brühl III“ sowie im Baugebiet „Ziegelstädele“ 
entschieden. 

 
Strategische Ausbauplanung Breitband – FTTB-Ausbau 
Gutenzell-Hürbel; Beratung und Beschlussfassung zur 
weiteren Vorgehensweise 
Herr Schilling von Komm.Pakt.Net informierte über den aktu-
ellen Sachstand und das weitere Vorgehen zum Ausbau der 
„weißen Flecken“ und beantwortete Fragen aus dem Gemein-
derat. Die Gemeinde habe bereits Förderanträge zum Ausbau 
der „weißen Flecken“ gestellt. Neu sei, dass unter bestimmten 
Voraussetzung bei diesem Ausbau auch bereits „graue Fle-
cken“ mit ausgebaut werden können. Hierzu müsse jedoch 
noch ein Ergänzungsantrag gestellt werden. Dieser sei auch 
sinnvoll, da so der Ausbau schneller gehe und die Bürger nur 
einmal belastet werden. Ansonsten müsse für den Ausbau 
der „grauen Flecken“ noch ein Markterkundungsverfahren 
durchgeführt werden. Außerdem müsse aufgrund geänderter 
Vorgaben vom Bund noch eine Umplanung zu den „weißen 
Flecken“ gemacht werden. Die Netzbetreiberausschreibung 
wurde bereits durch Komm.Pakt.Net durchgeführt. Generel-
ler Netzbetreiber für den Landkreis Biberach sei die NetCom 
BW. Anschließend erläuterte er die möglichen Verfahren zur 
Ausschreibung der Planungs- und Bauleistungen sowie de-
ren Vor- und Nachteile. Es vergehen aber mindestens sechs 
bis acht Monate vom Beschluss über die Ausschreibung bis 
zum Baubeginn. Da die Inbetriebnahme/der “Buzzer-Termin“ 
Bauflächenweise erfolge, könnte der 1. „Buzzer-Druck“ bereits 
Ende 2022/Anfang 2023 sein. 
Der Gemeinderat hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel realisiert den FTTB-Ausbau 
in Gutenzell-Hürbel entsprechend der „weißen Flecken“ und 
„grauen Flecken“ aus der aktuell Markterkundung bzw. neuen 
auszuführenden Markterkundung. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, im Rahmen der Beteiligung 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel an Komm.Pakt.Net. Kom-
munalanstalt des öffentlichen Rechts, folgende Aufgaben zur 
Erledigung an die Komm.Pakt.Net zu übertragen: 
4.1  Vollständige Bearbeitung und Zusammenstellung der be-

nötigten Unterlagen und Dokumente zur Förderantrag-
stellung beim Projektträger ateneKom (ab 01.01.2022 
PWC) und dem Ministerium für Inneres, Digitalisierung 
und Migration Baden-Württemberg sowie der im Antrags-
verfahren weiter notwendigen Schritte. Für die juristische 
Ausschreibungsbegleitung wird iuscomm Rechtsanwälte 
aus Stuttgart beauftragt. 

4.2  Stellung eines Ergänzungsantrags und bei Bedarf eines 
Förderantrags für „graue Flecken“ 

4.3  Vollständige Vorbereitung und Fertigstellung der Aus-
schreibungsunterlagen für Planungs- und Bauleistungen 
sowie Durchführung der notwendigen und vorgeschrie-
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benen öffentlichen Ausschreibungen und Vorbereitung 
und Mitwirkung bei der Vergabe. 

4.4  Objektüberwachung, Baukoordination, Objektbetreuung, 
Auftraggeber Vertretung und alle damit verbundenen Tä-
tigkeiten. 

4.5  Bearbeitung, Prüfung und Erstellen der notwendigen Do-
kumentationsunterlagen unter Beachtung der Auflagen 
und Bestimmungen der Fördermittelbewilligungen sowie 
der Dokumentationsvorgaben von Komm.Pakt.Net und 
dem zukünftigen Netzbetreiber. 

4.6  Vollständige Bearbeitung und Zusammenstellung der be-
nötigten Unterlagen und Dokumente zur Anforderung der 
Fördergelder und der damit verbundenen Zwischen- oder 
Schlussverwendungsnachweise beim Projektträger ate-
neKom (ab den 01.01.2022 PWC) und dem Ministerium 
für Inneres, Digitalisierung und Migration Baden-Würt-
temberg. 

Erstellung von Bauwerksbücher („Brückenbücher“) und 
Brückenhauptprüfungen; Vorstellung der Ergebnisse 
Herr Landthaler vom Büro Tragwerk-Paul Landthaler stellte 
die Ergebnisse seiner Brückenprüfung sowie die empfohlenen 
Sanierungsmaßnahmen anhand von Bildern vor und beant-
wortete Fragen aus dem Gemeinderat. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Sanierungsmaßnahmen 
mit Kosten zusammenzustellen und das Thema dann auf die 
Tagesordnung zu nehmen. 

Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO 
Der Gemeinderat hat die Annahme der im Jahre 2021 einge-
gangenen Geld- und Sachspenden in Höhe von 40.845,99 
Euro (Geldspenden: 35.309,56 Euro, Sachspenden: 5.536,43 
Euro) einstimmig beschlossen. 
Bürgermeisterin Wieland bedankte sich bei allen Spendern. 

Änderungen der Gebührenordnungen für die Überlassung 
der Mehrzweckhalle Gutenzell sowie des Gemeindehau-
ses in Hürbel 
Kämmerer Jerg erläuterte, dass die Gemeinde angehalten 
sei, die zur Verfügung stehenden Einnahmepotentiale auszu-
schöpfen. Nach mehreren Gebührenanpassungen in jüngster 
Vergangenheit sollen nun in einem nächsten Schritt die Be-
nutzungsgebühren für die Mehrzweckhalle Gutenzell sowie 
den Gemeindesaal Hürbel angehoben werden. Anschließend 
fasste er die bisherigen Gebühren sowie die Überlegungen 
zu den neuen Gebührensätzen zusammen und beantwortete 
Fragen aus dem Gemeinderat. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 04.02.2022 bis Donnerstag, 10.02.2022 
04.02.2022 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
05.02.2022 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
06.02.2022 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
07.02.2022 Apotheke am Klinikum 
08.02.2022 Jordan-Apotheke Biberach 
09.02.2022 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
10.02.2022 Markt-Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich den nachfolgenden Gebührensätzen zu: 

Mehrzweckhalle Gutenzell Gemeindesaal Hürbel

A. Verbrauchsunabhängige Gebühren
• Grundgebühr Halle/Saal 
• Benutzung Küche 
• Zuschlag für Tanzveranstaltungen 
• Zuschlag für Faschingsveranstaltungen 
• Lautsprecheranlage 
• Verwaltungskosten

300,00 €
90,00 € 
50,00 € 
50,00 € 
20,00 € 
25,00 € 

100,00 €
60,00 € 
50,00 € 
50,00 € 

nicht vorhanden 
25,00 €

B. Verbrauchsabhängige Gebühren 
• Strom in Halle/Saal 
• Strom im Küchenbereich 
• Telefon 
• Reinigung 
• Hausmeister 
• Bauhof

aktueller Strompreis 
aktueller Strompreis 

nach Aufwand 
aktueller Stundensatz 
aktueller Stundensatz 

aktueller Verrechnungssatz

aktueller Strompreis 
aktueller Strompreis 

nach Aufwand 
aktueller Stundensatz 
aktueller Stundensatz 

aktueller Verrechnungssatz

C. Sonderregelungen 
• Jedem örtlichen Verein, dem die Gemeinnützigkeit nach der Gemeinnützigkeitsverordnung und der Abgabenver-
ordnung zuerkannt ist, sowie örtlichen kirchliche Einrichtungen und örtlichen Gruppen wird für eine Veranstaltung im 
Jahr die Grundgebühren für die Halle und Küche vollständig erlassen. 
• Für General-/Mitgliederversammlungen der Vereine werden ebenfalls keine Grundgebühren (Halle, Küche) erhoben.

Sanierung eines Teilstücks des Gemeindeverbindungs-
weges zwischen Dissenhausen und Huggenlaubach (Flst. 
1702 auf Gemarkung Gutenzell) 
Bürgermeisterin Wieland erläuterte, dass im Zusammenhang 
mit dem Brückenbau an der K7506 zwischen Gutenzell und 
Hürbel ein Teilstück des Gemeindeverbindungsweges zwi-
schen Dissenhausen bis zur Brücke in Richtung Huggenlau-
bach beschädigt wurde. Der Landkreis würde auf Kreiskosten 
dieses beschädigte Teilstück wieder als Kiesweg herstellen 
und den Abschnitt unter der Brücke asphaltieren. Aus dem 
Gemeinderat wurde bereits angeregt, den 120 Meter lan-
gen Restabschnitt in Asphalt auszubauen. Hierzu liege inzwi-
schen ein Angebot in Höhe von 12.000 bis 15.000 Euro netto 
vor. Damals sei aber noch nicht bekannt gewesen, dass eine 
Schürfgrube notwendig sei, um festzustellen, ob noch Frost-
schutzkies eingebaut werden muss. Die Kosten können sich 
somit schlimmstenfalls auf 25.000 Euro brutto erhöhen; aber 
mindestens auf 18.000 Euro. 
Aus dem Gemeinderat wurde angeregt, zunächst zu prüfen, 
ob das Rohr, das dort wohl unter dem Weg durchführt, noch 
in Ordnung ist und die genauen Kosten abzuklären. 
 
Verschiedenes 
- Starkregenrisikomanagement 
 Bürgermeisterin Wieland informierte darüber, dass der Zu-

schussantrag für das Starkregenrisikomanagement frist-
gerecht gestellt wurde. 

- Sonstige Fragen aus dem Gremium 
 Aus dem Gremium wurden Fragen zu den Baugebieten 

„Bei der Schule“ und „Brühl III“, zum Hochwasserschutz 
in Zillishausen sowie zum Kirchenhang in Hürbel gestellt.

Überprüfung der Zugmaschinen 2022 
Die diesjährige Überprüfung der Zugmaschinen durch den 
TÜV Süd findet am folgenden Termin statt: 
Montag, 28.02.2022 um 16:15 Uhr in Gutenzell an der 
Raiffeisenbank 

Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach (1.875 Einwohner) 
ist baldmöglichst eine Stelle als  

Mitarbeiter/in im Hauptamt (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % - 100 % zu besetzen. Die Stelle 
ist grundsätzlich teilbar. 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Sekretariatsarbeiten
 Bürgerbüro
 Amtsblatt
 Zuarbeiten und Stellvertretung Bauamt
 Standesamt
 Friedhofsverwaltung
 Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten
Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
Unsere Anforderungen an Sie: 
 Möglichst eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder im mittleren Verwaltungsdienst bzw. eine abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung oder eine vergleichbare Qualifikation
 Eigenverantwortlich, durchsetzungsfähig, flexibel und belastbar
 Freude im Umgang mit den Bürgern sowie an der Arbeit in einem Team
 Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft-Office-Produkten

Wir bieten Ihnen: 
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
 Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufga-

bengebiet
 Bezahlung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe 6 mit den üblichen Sozial-

leistungen

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bitte bis zum 13.02.2022 an das Bürgermeisteramt Gutenzell-
Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. 
Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeisterin Monika Wieland 
(Telefon: 07352 9235-15, E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de) oder 
Hauptamtsleiterin Carmina Denzel 
(Telefon: 07352 9235-13, E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de) gerne zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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3G-Pflicht im Rathaus 
Bitte beachten Sie, dass durch die neueste Änderung der 
Corona-Verordnung in den Alarmstufen ab 01.01.2022 auch 
in den Rathäusern Gutenzell und Hürbel für nicht-immunisier-
te Besucherinnen und Besucher die Vorlage eines Antigen- 
oder PCR-Testnachweises erforderlich ist. Dies bedeutet: 
• Zutritt nur für vollständig geimpfte, genesene oder ne-

gativ getestete Personen 
• Negativer Schnelltest nicht älter als 24 Std. 
 (PCR-Test 48 Std.) 
• Geimpfte und Genesene müssen elektronisch prüffä-

hige Nachweise (QR-Code) vorlegen 
• Kein Zutritt mit coronaspezifischen Krankheitssympto-

men 
• Keine Anerkennung von gelben Impfausweisen 
• Vorlage eines gültigen Ausweisdokuments 
• Maskenpflicht (FFP2 oder vergleichbar) 
• Mindestabstand von 1,5 Metern 

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 07.02.2022 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 04.02.2022 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 07.02.2022 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Corona-Schutzimpfung 
Neue Öffnungszeiten in den Impfstütz-
punkten ab Februar - regelmäßiger Termin 
für Kinder im Impfstützpunkt Biberach 

Die Impfstützpunkte der mobilen Impfteams des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) im Landkreis Biberach ändern zum 
1. Februar 2022 ihre Öffnungszeiten. Grund dafür ist die in 
den vergangenen Wochen deutlich gesunkene Nachfrage 
nach Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen. Ließen sich in 
der Woche vor Weihnachten mehr als 6.000 Menschen im 
Landkreis Biberach gegen das Coronavirus impfen, waren 
es in der dritten Kalenderwoche des neuen Jahres nur noch 
rund 2.000. 
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Die neuen Öffnungszeiten der Impfstützpunkte ab   
1. Februar 2022: 
• Biberach, in der Stadthalle: 
 montags, mittwochs und freitags von 17 bis 20 Uhr 
 samstags von 9 bis 12 Uhr 
• Erolzheim, im DRK-Haus 
 dienstags von 17 bis 20 Uhr 
 samstags von 9 bis 12 Uhr 
• Laupheim, im ehem. Rentschler-Gebäude, Mittelstraße 
 dienstags von 17 bis 20 Uhr 
 samstags von 9 bis 12 Uhr 
• Riedlingen, in der Cafeteria der Geschwister-Scholl-Re-

alschule 
 montags und mittwochs von 17 bis 20 Uhr 
 freitags von 9 bis 12 Uhr 

Regelmäßiger Termin für Kinder von fünf bis elf Jahren 
Speziell für Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren hat das DRK 
einen regelmäßigen Termin im Impfstützpunkt in der Stadthalle 
Biberach eingerichtet. Der Termin findet immer donnerstags 
zwischen 14 und 18 Uhr statt. Weitere Termine für Kinderimp-
fungen sind am Samstag, 5. Februar, von 14 bis 17 Uhr im 
Impfstützpunkt in der Stadthalle Biberach und am Samstag, 
12. Februar, von 10 bis 16 Uhr im Impfstützpunkt Riedlingen. 

Impfzertifikate mit QR-Code 
Ab sofort werden in den Impfstützpunkten auch Impfzertifikate 
mit QR-Code für das Einlesen in die entsprechenden Apps her-
ausgegeben. Dies betrifft auch bereits vergangene Impfungen, 
die in einem der vier Impfstützpunkte stattgefunden haben. 
Für eine nachträgliche Ausstellung des Zertifikates müssen 
lediglich der Impf- und Personalausweis mitgebracht werden. 
Darüber hinaus bietet das DRK weitere, unregelmäßige Ter-
mine in verschiedenen Gemeinden des Landkreises an. Der 
Kalender mit allen Impfaktionen im Landkreis Biberach ist auf 
der Homepage des Landkreises Biberach unter 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/
corona-schutzimpfung.html hinterlegt und wird fortlaufend 
aktualisiert. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Fristen für Stickstoffbodenproben (Nmin-Untersuchungen) 
beginnen im Februar 
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau be-
messen werden. Ein weiterer Grund ist: Wird zu viel gedüngt, 
besteht die Gefahr, dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei 
Nährstoffmangel hingegen kann es zu Ertragseinbußen kom-
men. Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im 
Boden vorhanden ist, bevor angedüngt wird. Der Stickstoff-
gehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, die Bo-
denverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um zuverlässige 
Informationen über die Stickstoffversorgung zu erhalten, ist 
eine Untersuchung über den im Boden bereits mineralisierten 
Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung). 
Laut neuer Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber bezie-
hungsweise die Betriebsinhaberin vor dem Düngen für jede 
Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu berechnen. Die 
Düngebedarfsberechnung erfolgt am besten anhand der Wer-
te der eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt das Landwirt-
schaftsamt, Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen. 
Für Landwirtinnen und Landwirte, deren Flächen in Wasser-
schutzgebieten ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der 
Bodenproben Pflicht. Werden bei einer Kontrolle keine Pro-
beergebnisse vorgelegt, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung 
nicht gewährt. 
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13a 
DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für 
jeden Schlag beziehungsweise für jede Bewirtschaftungs-
einheit vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland 

und mehrschnittigem Feldfutter. Die Abgrenzung der „roten 
Gebiete“ hat sich zum 1. Januar 2021 geändert. Die aktuelle 
Abgrenzung kann über 
www.lel-maps.de -> Pflanzliche Erzeugung -> Nitratgebiete / 
Eutrophierte Gebiete eingesehen werden. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
eine Düngebedarfsberechnung. 
Der Zeitraum für die Probennahme ist begrenzt. Die Bepro-
bung der Winterungen ist vom 1. Februar bis zum 30. April, 
der Sommerungen vom 15. Februar. bis zum 30. April, von 
Kartoffeln vom 15. Februar bis zum 15. Juni und von Mais vom 
15. März bis zum 30. Juni möglich. Es ist darauf zu achten, 
dass die Bodenprobe erst kurz vor der ersten Düngungsmaß-
nahme gezogen wird. In Wasserschutzgebieten ist bei Mais 
die späte Nmin-Methode im Vier-Blatt-Stadium des Mais vor-
geschrieben, der Beprobungszeitraum ist hier vom 30. April 
bis zum 30. Juni. 

An folgenden Sammelstellen können die Proben abgege-
ben werden: 
•  Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: 
 bei der jeweiligen BayWa AG 
• Reinstetten und Mittelbuch: beim Raiffeisen Lagerhaus 
• Unteressendorf: BAG 
• Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau 
• Füramoos: Franz Hörnle 
• Bonlanden: Anton Ziesel 
• Bergerhausen: Michael Schmid 
• Dunzenhausen: Rupert Härle 
• Neufra: Peter Baisch; 
• Obermarchtal: Norbert Munding 
• Hausen o. U.: Wolfgang Rommel 
• Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es können 
hier keine Nmin-Proben mehr abgegeben werden. 
Unter www.duengung-bw.de können seit 2018 die NID-Bögen 
online ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchge-
führt werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen 
zur Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dün-
geverordnung. 
An allen Sammelstellen können auch weiterhin Formulare, 
Probebehälter und Bohrstöcke ausgeliehen werden. Fragen 
beantworten das Landratsamt Biberach - Landwirtschaftsamt 
unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis -6717) und der 
Maschinenring Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 
07351 1882610. 

Unkrautmanagement und Sorteninformationen im Öko-
landbau 
Für Mittwoch, 9. Februar 2022 lädt das Landwirtschaftsamt 
Biberach in Zusammenarbeit mit der Biomusterregion Bibe-
rach zu einer Online-Veranstaltung zum Thema „Unkrautma-
nagement und Sorteninformationen im Ökolandbau“ ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Jonathan Kern von der 
Bioland-Ackerbauberatung wird wichtige Aspekte des Unkraut-
managements näher beleuchten. Dabei geht er auf einzelne 
Unkräuter, deren Regulierung und indirekte Maßnahmen ein. 
Im Anschluss werden die aktuellen Sortenergebnisse zu Win-
ter- und Sommergetreide sowie Leguminosen aus dem ökolo-
gischen Landessortenversuch Ochsenhausen von Katharina 
Eberhardt, Landwirtschaftsamt Biberach, präsentiert. Außer-
dem werden die Gesamtergebnisse der Öko-Landessorten-
versuche Baden-Württemberg vorgestellt. 
Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6713 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de unter 
Angabe von Name, E-Mail-Adresse und Telefonnummer ist 
erforderlich. Die Teilnehmenden erhalten den Zugangslink zur 
Online-Veranstaltung nach erfolgter Anmeldung per E-Mail. 
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Das Kreisforstamt informiert: 
Pflanzensammelbestellungen für den Privatwald 
Die Reviere Ochsenhausen, Laupheim und Iller-Rottal organi-
sieren Pflanzensammelbestellungen für den Privatwald. Privat-
waldbesitzerinnen und Privatwaldbesitzer können ihren Bedarf 
bis Freitag, 25. Februar 2022 ihrem zuständigen Revierleiter 
mitteilen. Die Mindestmenge pro Baumart beträgt 25 Stück 
(= ein Bund Pflanzen) beträgt. Die Auslieferung erfolgt in der 
Regel Ende März/Anfang April an einem zentral gelegenen 
Platz innerhalb des Reviers. Den genauen Liefertermin gibt 
das Kreisforstamt rechtzeitig vorher bekannt. 
Wichtig: Bei Fragen zu einer möglichen Förderung der Kultur-
flächen sollten sich Waldbesitzer zeitnah an ihren jeweiligen 
Revierleiter wenden, der gerne berät. 
Die Kontakte der Revierleiter: 
Ochsenhausen, Claus Lukat, claus.lukat@biberach.de, 
Telefon 0173 3062582 
Laupheim, Norbert Schick, norbert.schick@biberach.de, 
Telefon 0172 7621938 
Iller-Rottal, Kevin Rees, kevin.rees@biberach.de, 
Telefon 0173 3062932 

Holzagentur bietet Online-Brennholzbörse an 
Die Holzagentur bietet Brennholz aus Privat- und Kommu-
nalwald online zum Verkauf an. Die Brennholzbörse ist über 
die Internetseite des Landratsamtes abrufbar. Das Online-
angebot ersetzt die bisherige Brennholzversteigerung, die 
auf Grund der Corona-Pandemie aktuell nicht angeboten 
werden kann. 
Unter https://www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt/
holzagentur/brennholzboerse.html stehen die regionalen 
Brennholzangebote online. Zu den Angeboten ist jeweils ein 
Foto sowie die Karte mit Standort des Polters hinterlegt. Bei 
Interesse ist eine Bestellung mit dem Brennholzformular an 
die E-Mail-Adresse holzagentur@biberach.de erforderlich. Bei 
der Bemerkung sind die zugehörige Holzliste und der Preis zu 
nennen. Falls mehrere Bestellungen zu einem Los bestehen, 
ist der Zeitpunkt des Bestelleingangs maßgeblich. 

Holzmarkt im Landkreis Biberach 
Der Holzmarkt hat sich aufgrund der im Landkreis geringen 
Käferholzmengen etwas stabilisiert. Nach den Sturmereig-
nissen im Winter und der anschließenden Aufarbeitung war 
der Holzmarkt für Fichtenrundholz bis in den Herbst stark 
übersättigt. Viele der bereitgestellten Mengen konnten nur 
zögerlich abfließen. 
Fast alle Sägewerke fragen wieder nach Frischholz an. Die 
Preise für Fichte-Stammholz und -Fixlängen konnten zwischen 
68 Euro je Festmeter und 73 Euro je Festmeter für Güte B be-
ziehungsweise B/C im Leitsortiment vereinbart werden. Die 
Preise haben eine Gültigkeit für planmäßiges Frischholz bis 
voraussichtlich 30. Juni 2021. 
Bei Interesse zur Durchführung einer Hiebsmaßnahme ist 
Kontakt mit dem Revierleiter vor Ort aufzunehmen. Die Auf-
teilung der Reviere sowie die Ansprechpartner sind auf der 
Homepage des Landratsamtes unter https://www.biberach.
de/landratsamt/kreisforstamt/reviere.html zu finden.

Realschule Ochsenhausen 
Infotag am Samstag, 19.02.2022 
Am Samstag, 19.02.2022 ist es endlich wieder soweit: Die 
RSO lädt die Kinder der vierten Grundschulklassen und deren 

Eltern sehr herzlich zum virtuellen Infotag der Realschule Och-
senhausen ein. Ab dem 11.02.2022 werden auf der Homepage 
der Realschule unter www.rsooxx.de entsprechende Informa-
tionen für interessierte Eltern und Kinder bereitstehen. Am 
Infotag selbst stehen Schulleitung, Elternbeiratsvorsitzende 
und Kollegium ab 09.00 Uhr telefonisch zur Verfügung. Wei-
terhin geplant sind Livestreams aus dem Schulhaus, sowie 
die Möglichkeit, via Telefon direkt mit Lehrkräften einzelner 
Fächer Kontakt auszunehmen. 
Bis zur Schulanmeldung am 09. bzw. 10.03.2022 besteht für 
interessierte Schülergruppen und deren Eltern unter corona-
konformen Bedingungen die Möglichkeit, im Vorfeld der Schul-
anmeldung das Schulhaus der RSO besichtigen zu können. 
Informationen dazu und zu den konkreten Anmeldemodalitäten 
an der Realschule finden sich ebenfalls ab dem 11.02.2022 
auf der Homepage der Realschule. 
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt 
und freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besu-
cher sowie deren Eltern - und auf viele Fragen! 

Gymnasium Ochsenhausen 
Theater-AG mit neuem Namen - Spendenaktion mit Rilke 
Den Lockdown und die Zeit ohne Schultheater im letzten 
Jahr hat das Gymnasium Ochsenhausen für einen Neustart 
bei seiner Theater-Arbeit genutzt. Seit Kurzem proben gleich 
zwei neue Theater-AGs an der Schule - eine für die Klassen 6 
und 7 und eine für die Mittel- und Oberstufe. Geleitet werden 
beide von der Biberacher Regisseurin Corinna Palm. Gespielt 
werden darf zur Zeit zwar nur mit Maske und Abstand, „wir 
freuen uns aber schon, die ersten Stücke auf die Bühne zu 
bringen“, sagt Corinna Palm. Das erste Projekt soll „Arsen 
und Spitzenhäubchen“ sein. Und einen neuen Namen hat sich 
die 15-köpfige Gruppe der jungen Schüler auch schon gege-
ben. Als „Bigox@the Guschtavs“ proben sie jeden Dienstag 
Nachmittag mit großer Begeisterung auf der Theater-Bühne 
im Schulkeller. 
Eine erste Aktion hat Bigox@the Guschtavs schon an der 
Schule gestartet: Gemeinsam mit der SMV haben die jun-
gen Schauspieler Rilke-Gedichte ausgesucht, als Video auf-
genommen und die ganze Schule aufgerufen, die Gedichte 
selbst zu Hause aufzuführen. Eltern, Freunde und Bekannte 
wurden gebeten, für die Kultur zu Hause zu spenden. Die The-
ater-Schüler und die SMV konnten die auf diese Weise 200 
Euro sammeln und der Weihnachtsaktion der schwäbischen 
Zeitung spenden - zu Gunsten der Flüchtlinge im Nordirak. 

BSZ Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Eine Ausbildung im Berufsfeld „Hauswirtschaft“ begin-
nen?! 
Hauswirtschaft klingt trocken und staubig? Von wegen! Wer 
dort arbeitet, kennt sich z. B. mit verschiedenen Geräten, Hy-
giene, Umweltschutz und gesunder Ernährung aus. Du lernst 
dort nicht nur, mit modernen Näh- und Stickmaschinen um-
zugehen, sondern kannst auch ein selbstgekochtes Menü 
zaubern und damit kräftig punkten. Der Bereich ist vielfältig 
und kreativ: in sozialen Einrichtungen wie z. B. Pflegeheimen, 
Kurkliniken oder auch Großküchen sind Hauswirtschafterin-
nen und Hauswirtschafter gefragt. Möchtest du lieber in der 
Gastronomie oder im Service, in Wäschereien oder in der Ver-
sorgung von Patienten in ihrem Zuhause tätig sein? Dir stehen 
viele Möglichkeiten offen. In allen Bereichen ist wichtig, dass 
du gerne mit Menschen zusammenarbeitest, sorgfältig bist 
und gut planen kannst. Auch Marketing und die Berechnung 
von Zutaten und Einkäufen gehört zur Ausbildung. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege Tel: 07351 346-339 
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Eine Ausbildung im Berufsfeld „Agrarwirtschaft“ begin-
nen?! 
Arbeitest du gerne in der Natur oder interessierst dich für die 
Umwelt, hast aber noch keine konkrete Berufsvorstellung? 
Dann könnte das Berufsfeld Agrarwirtschaft für dich eine 
Möglichkeit sein, in verschiedene Aufgabengebiete Einblicke 
zu erhalten. Agrarwirtinnen und Agrarwirte arbeiten viel im 
Freien und beschäftigen sich mit Tieren. Sie haben viel mit 
moderner Technik zu tun, arbeiten aber auch im Büro. Wichtige 
Aufgaben sind sowohl die Versorgung der Verbraucherinnen 
und Verbraucher mit qualitativ hochwertigen Lebensmitteln 
als auch die Erzeugung nachwachsender Rohstoffe. 
Wir an der MES bieten ein Vollzeitschuljahr für alle Schüle-
rinnen und Schüler an, die an Natur und Technik interessiert 
sind und einen Überblick über die vielfältigen Bereiche der 
„Grünen Berufe“ (Landwirt, Forstwirt, Gärtner, Landschafts-
pfleger, usw.) bekommen möchten. Im laufenden Schuljahr 
starten wir ein Projekt, das als Schwerpunkt die regenerative 
Landwirtschaft im Blick hat, um die biologische und ökologi-
sche Nachhaltigkeit zu sichern. 
Interessiert? Hier kannst du dich weiter informieren: 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Christian Ege, Tel: 07351 346-339 

2-jährige Berufsfachschule zum Erwerb der Fachschul-
reife (Mittlere Reife plus berufliche Grundbildung) an der 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Die zweijährige Berufsfachschule (2BFS) ist eine berufliche 
Vollzeitschule und führt zur Prüfung der Fachschulreife, die 
mit dem Mittleren Bildungsabschluss vergleichbar ist. Neben 
der Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung wird 
eine berufliche Grundbildung vermittelt. Die 2BFS kann an der 
Matthias-Erzberger-Schule mit den Profilen Hauswirtschaft 
und Ernährung oder Gesundheit und Pflege besucht werden. 
Zugangsvoraussetzungen 
Die Ausbildung richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit 
Hauptschulabschluss oder gleichwertigem Bildungsstand. 
Abschluss- und Anschlussmöglichkeiten 
Wird die zweijährige Berufsfachschule erfolgreich abgeschlos-
sen, bieten sich danach eine Vielzahl an Möglichkeiten: 
• eine duale Berufsausbildung (unter bestimmten Voraus-

setzungen kann die 2BFS auf das erste Ausbildungsjahr 
in einem anerkannten Ausbildungsberuf angerechnet wer-
den. Z. B. mit dem Profil Hauswirtschaft und Ernährung 
das erste Jahr bei der Ausbildung zur Hauswirtschafterin/
zum Hauswirtschafter, die an der MES angeboten wird) 

• der Besuch eines Beruflichen Gymnasiums (die MES 
bietet die Profile Gesundheit, Biotechnologie, Ernährungs-
wissenschaften und Sozialwissenschaften an) 

• der Besuch eines Berufskollegs (an der MES z. B. das 
2-jähriges Berufskolleg für Sozialpädagogik) 

Interessiert? Informationen zur 2BFS an der Matthias-Erz-
berger-Schule Biberach gibt es unter www.mes-bc.de 
Ansprechpartner ist Herr Ege, Tel: 07351 346-339. 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen: 
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Hürbel: chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00 - 11:00 Uhr und 
Do 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 6. - 13.2.2022 
Samstag, 5.2. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten († Hans u. Pia Wild) 
Sonntag, 6.2. - 5. Sonntag i. J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 8.2. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 9.2. 
18:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
 († Bernhardine Winter, Hans Schädler) 
Donnerstag, 10.2. - hl. Scholastika 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 11.2. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
15:00 Uhr Gebetszeit in Hürbel zum Welttag der Kranken 
Samstag, 12.2. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell 
 († Hedwig Hummel) 
Sonntag, 13.2. - 6. Sonntag i. J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Sophia Hampp) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 14:00 Uhr in Wennedach 

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten

2 m
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Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmel-
depflicht. - Anmeldung in: 
Reinstetten: Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
Laubach: Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057 
Gutenzell: Herbert Ackermann, Mittwoch bis Freitag 
von 18:00 - 20:00 Uhr, Tel.: 07352.4449 
Hürbel: Claudia Schad, Mittwoch bis Freitag 
18:00 - 20:00 Uhr, Tel.: 07352. 938009 
 
Kirchengemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 9. Februar 2022, tagt der Kirchengemeinderat 
Gutenzell im Kapitelsaal um 20:00 Uhr. Es ergeht herzliche Ein-
ladung zu dieser öffentlichen Sitzung. Die Tagesordnung wird 
im Schaukasten und auf der Homepage bekannt gegeben. 
 
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
- der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten 
- Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren 

eine FFP2-Maske. 
- Es besteht Teilnehmererfassungspflicht. 
- Gemeindegesang mit Masken eingeschränkt möglich, bitte 

bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, 
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80 
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de

2. Vors. des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern“ Ps 66,5 

Gottesdienste 
Sonntag, 06.02.2022 
09:00 Uhr in der Christuskirche Rot an der Rot mit Pfr. Wahl 

Spenden 
Wir von der Kirchengemeinde Erolzheim-Rot wollen den Ju-
gendlichen und Kindern in unserer Gemeinde gerne einen Ort 
zur Verfügung stellen, wo sie sich austoben und treffen können. 
Wir wünschen uns einen Bauwagen, den wir zusammen mit 
den Jugendlichen ausbauen. Füreinander da zu sein ist unser 
Motto und wir sind für jede Hilfe und Unterstützung dankbar. 
Bankverbindung: 
Ev. Kirchengemeinde Erolzheim-Rot 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG 
IBAN DE87654913200081423004 
BIC GENODES1VBL 
Verwendungszweck: Treffpunkt Jugendliche 

Sonstiges 
Wir suchen freiwillige Helfer für den Winterdienst vor der Chris-
tuskirche in Rot an der Rot. Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bitte unter 08395 9369380. 

Andacht 
Disziplin ist Freiheit (Sprichwörter 10,17 LU2017) 
Zucht bewahren ist der Weg zum
Leben; wer aber Zurechtwei-
sung nicht achtet, geht in die 
Irre. Zucht, das klingt nach Be-
samungsexperten. Also für mich 
zumindest. Nach Zuchtbullen und 
Stammbaum. Dabei ist in diesem 
Fall nicht die Fortpflanzung ge-
meint, sondern Disziplin. Die ge-
lernte und eingeübte Form der 
Selbstbeherrschung. Im Gegen-
satz zu einem Gemüt, das nicht 
so leicht vom Kurs abkommt, ist 
Disziplin eine einstudierte Qualität. 
Disziplin kommt von Discipulus, 
lateinisch für Schüler. Ein disziplinierter Mensch ist also je-
mand, der durch eine Schule gegangen ist, die ihr beigebracht 
hat, sich so zu verhalten, wie es richtig ist, auch wenn das 
Gegenteil sehr verlockend sein kann. 
Disziplin ist, wenn man morgens seine Sachen packt und zur 
Arbeit fährt, auch wenn die Lieblingsserie gerade eine neue 
Folge herausgebracht hat. Disziplin kann auch sein, den Ku-
chen nicht zu essen, den die Kollegin zu ihrem Geburtstag 
mitgebracht hat, weil man gerade fastet. 
Diszipliniert wird jemand nur, wer sich zurechtweisen lässt. 
Auch ein Trainer wird einen einspuren (daher das Wort, von 
engl. train= Spur, Zug, Geleise) und das geht nicht immer nur 
mit positiven Anweisungen. 
Das Buch der Sprüche empfiehlt uns solche Menschen aktiv 
aufzusuchen, die uns auf den richtigen Weg bringen, auch 
wenn es manchmal unangenehm ist. Die Schule, die wir dann 
durchlaufen, wird uns aber unter Umständen das Leben retten. 
Dadurch wird Disziplin zur Freiheit, genau der zu sein, der wir 
wirklich sein wollen. 

Sozialverband VdK   
Baden-Württemberg e.V.

E-Rezept: Start verzögert sich 
Eigentlich ist das E-Rezept, das Elektronische Rezept, seit 
dem 1. Januar 2022 Pflicht. Gesetzlich Versicherte sollten 
nur noch elektronische Rezepte für verschreibungspflichtige 
Arzneimittel erhalten. Aufgrund technischer Schwierigkeiten 
erfüllen aber noch nicht alle Arztpraxen die Voraussetzungen 
für das Ausstellen eines E-Rezepts. Das rosafarbene Papier-
rezept darf deswegen weiterhin ausgegeben werden. Einige 
Praxen können jedoch bereits E-Rezepte ausstellen. Um das 
E-Rezept in der Apotheke einzulösen, braucht man die offizi-
elle E-Rezept-App, die elektronische Gesundheitskarte und 
eine PIN-Nummer von der Krankenkasse. Den Rezeptcode 
kann man in der Apotheke dann per App öffnen oder das Re-
zept vorab an eine Apotheke senden. Für Versicherte ohne 
Smartphone oder Tablet kann das E-Rezept alternativ in der 
Arztpraxis mit Rezeptcode ausgedruckt und so in der Apo-
theke eingelöst werden. Das E-Rezept soll stufenweise weiter 
ausgebaut werden, unter anderem für Heil- und Hilfsmittel.

VdK-Präsidentin Bentele ist DOSB-Vizin 
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland e. V., Ve-
rena Bentele, Jahrgang 1982, ist ins Präsidium des Deutschen 
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Olympischen Sportbunds (DOSB) gewählt worden. Bentele ist 
damit eine von fünf DOSB-Vize-Präsidentinnen und -präsiden-
ten neben Miriam Welte (Bahnrad-Olympiasiegerin), Kerstin 
Holze (Vorstandsvorsitzende der Deutschen Kinderturn-Stif-
tung), Oliver Stegemann (Präsident des Sportakrobatik-Bun-
des) und Stephan Mayer (CSU-Bundestagsabgeordneter). In 
ihrer aktiven Zeit als Biathletin und Skilangläuferin hatte Vere-
na Bentele zwölf Paralympics-Siege errungen. An der Spitze 
des VdK Deutschland steht die blinde Ausnahmeathletin und 
frühere Behindertenbeauftragte der Bundesregierung seit Mai 
2018. Bentele stammt aus Tettnang in Baden-Württemberg.
 
Verzicht auf Grundsicherung im Alter 
Trotz steigender Lebenshaltungskosten – gerade auch bei 
Energie und Nahrungsmitteln – schrecken viele Rentnerinnen 
und Rentner mit schmaler Rente vor dem Gang zum Sozial-
amt zurück. Rund 60 Prozent der Anspruchsberechtigten auf 
Grundsicherung im Alter stellt nach Angaben des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung keinen Antrag. „Die Gründe 
sind unterschiedlich“, betont der Sozialverband VdK, der unter 
anderem die Interessen von armen Menschen, von Älteren, von 
Pflegebedürftigen und von Menschen mit Behinderung vertritt. 
Der VdK weiß, dass viele aus Scham keinen Antrag stellen oder 
wegen der Angst, dass ihre Kinder mit herangezogen werden, 
oder wegen der Angst, in eine kleinere Wohnung umziehen 
oder das Auto abgeben zu müssen. Auch Unkenntnis könne 
eine Rolle spielen. Der VdK rät daher allen Senioren mit gerin-
gem Einkommen, sich beraten zu lassen und erinnert daran, 
dass das angemessene Haus oder die Eigentumswohnung 
für die eigene Nutzung sehr wohl möglich seien, auch wenn 
ein Antrag auf Grundsicherung gestellt ist.
 
Härtefallregelung bei Zahnersatz 
Wenn Versicherte mit geringem Einkommen Zahnersatz benö-
tigen, zahlt die gesetzliche Krankenkasse einen zusätzlichen 
Festzuschuss. Voraussetzung für diese Härtefallregelung ist, 
dass die Betroffenen 2022 ein monatliches Bruttoeinkommen 
von weniger als 1316 Euro haben. Wenn sie mit einem Ange-
hörigen zusammenwohnen, sind 1809,50 Euro maßgeblich, 
plus jeweils 329 Euro für jeden weiteren Angehörigen. Bei 
Personen, die beispielsweise Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld 
II erhalten, erfolgt keine Einkommensprüfung. Sie fallen auto-
matisch unter die Härtefallregelung. Das gilt auch für Studie-
rende mit Bafög-Anspruch und für Bewohner von Pflegehei-
men, wenn die Unterbringungskosten ganz oder teilweise vom 
Sozialhilfeträger übernommen werden. Mit der Härtefallrege-
lung können Versicherte eine komplett kostenfreie Regelver-
sorgung, sprich die gesetzlich festgelegte Standardtherapie, 
erhalten. Wer etwas über der Einkommensgrenze liegt, kann 
auch einen höheren Festzuschuss bekommen. Dieser wird 
individuell berechnet. Hier ist wichtig, dass der Härtefall vor 
der Behandlung bei der Kasse beantragt wird.

AOK Ulm-Biberach 
Sport im Winter 
Warum Training in der Kälte gut tut 
Sport tut gut. Aber gerade im Winter fällt es manchmal beson-
ders schwer, sich aufzuraffen und den inneren Schweinehund 
zu überwinden. Draußen ist es dunkel, kalt und ungemütlich. 
Da lässt es sich auf dem Sofa gut aushalten. Aber Bewegung 
ist nicht nur bei schönem Wetter wichtig, sondern auch jetzt 
im Winter: Die kalte Luft kurbelt den Kreislauf an, senkt den 

Blutdruck und stärkt das Immunsystem. Außerdem befeuch-
tet sie die Schleimhäute und schützt sie so vor Erregern. Ein 
toller Nebeneffekt: Beim Wintersport wird Stress abgebaut - 
und auch die Laune steigt. 
Es lohnt sich, die trockene Heizungsluft gegen eine frische 
Winterbrise auszutauschen. Wenn der typische Winterblues 
auf das Gemüt drückt, tut Sport an der frischen Luft sowie-
so gut. „In den Wintermonaten wird das Immunsystem nicht 
etwa durch Kälte, sondern durch lange Aufenthalte in sticki-
ger und überheizter Luft stark belastet“, erklärt Nicole Braun, 
Diplom-Sportwissenschaftlerin bei der AOK Ulm-Biberach. 
„Bewegung im Freien plus die Temperaturunterschiede zwi-
schen drinnen und draußen regen die Immunabwehr an. Das 
Tageslicht kurbelt zudem die Vitamin-D-Bildung an und stärkt 
die Abwehrkräfte.“ 
Wer längere Zeit inaktiv war, sollte sich zunächst nicht allzu 
ambitionierte Ziele setzen. So lässt sich Frust vermeiden und 
sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch Muskeln, Sehnen 
und Bänder können sich langsam an die neue Belastung ge-
wöhnen. „Wärmen Sie sich vor dem Sport unbedingt einige 
Minuten auf. Muskeln und Sehnen sind bei Kälte sehr ver-
letzungsanfällig“, sagt Nicole Braun. „Bei Minusgraden am 
besten durch die Nase atmen, damit nur vorgewärmte und 
feuchte Luft die Atemwege erreicht. Zu kalte Luft kann die 
Atemwege entzünden oder Erkältungen begünstigen. Sollten 
die Temperaturen einmal auf minus zehn Grad oder noch tiefer 
fallen, dann ist es besser, ein Indoor-Training einzuplanen.“ Bei 
Fieber und Infekten sollte komplett auf das Training verzichtet 
werden, um keine Herzmuskelentzündung zu riskieren. 
„Damit man nicht zu sehr friert, aber auch nicht zu stark 
schwitzt, sollte man sich nach dem Zwiebelprinzip kleiden“, 
so die Ausdauersportlerin. „Am besten eignen sich mehrere 
Schichten aus Funktionsunterwäsche und atmungsaktiver, 
wind- und wasserdichter Funktionskleidung, die man nach 
Bedarf ablegen kann“. Mützen oder Stirnbänder sind wichtig, 
um über den Kopf nicht zu viel Wärme zu verlieren. Handschu-
he und warme Socken schützen die Gliedmaßen. Auch auf 
Laufschuhe mit gutem Profil sollte man achten. Bei Dämme-
rung sind reflektierende Elemente auf der Kleidung oder eine 
neonfarbene Weste sinnvoll. 
„Damit aus einem neuen Verhalten eine Gewohnheit werden 
kann, muss man einige Wochen durchhalten.“ Die Sportwis-
senschaftlerin empfiehlt deshalb, sich gerade für den Neu-
anfang Verbündete zu suchen, sich also zum Beispiel mit 
Freunden zu verabreden, die ebenfalls in Bewegung kommen 
wollen. Hilfreich ist es auch, vorausgesetzt die Corona-Situ-
ation lässt es zu, sich einer Laufgruppe im Sportverein anzu-
schließen, die zu festen Zeiten trainiert. 
In den AOK-Gesundheitsangeboten finden sich zahlreiche 
Bewegungskurse unter qualifizierter Anleitung. Infos und An-
meldung unter aok.de/bw/gesundheitsangebote 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 06.02.2022, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Jesus spricht: „Was nützt es einem Menschen, wenn er die 
ganze Welt gewinnt, dabei aber seine Seele (Leben) verliert?“ 
(Markusevangelium, Kap. 8, Vers 36). 
Wir leben hier in einer Leistungsgesellschaft. Wer viel Be-
sitz, Reichtum und Macht hat, ist angesehen, respektiert und 
hat Vorbildfunktion. Aber alle diese Eigenschaften machen 
auch schnell überheblich: der Mensch hebt ab und hat keine 
Bodenhaftung mehr. Er fühlt sich oft selber als „Gott“, sein 
Besitz wird zum Götzen. Verdrängt er dabei, dass ja auch er 
vergänglich ist? Jeder muß einmal diese Welt verlassen und 
alles zurücklassen, was er besitzt. 
Was kommt dann? 
Mit keinem Geld der Welt kann man sich das ewige Leben 
kaufen wie irgend ein Ding. Man kann es sich auch nicht selbst 
verdienen. Für das Reich Gottes gelten andere Maßstäbe. Je-
sus erklärt uns in Seiner Botschaft, was für Gott zählt. Gott 
will, dass wir „Ja“ zu Jesus sagen. Dass wir Ihn annehmen 
und an Ihn glauben. Dass wir Jesu Nachfolger werden, uns 
verändern lassen, anstatt ein Leben in Sünde und Selbstver-
wirklichung zu führen. Er möchte, dass wir Jesus die Führung 
in unserem Leben überlassen. 
Das sind alles Merkmale, die in dieser Welt nicht viel Ruhm und 
Ehre einbringen. Ein Bill Gates von Microsoft, ein Jeff Bezos 
von Amazon, oder ein Elon Musk von Tesla stehen zu Recht in 
den Geschichtsbüchern- aber stehen sie auch im „Buch des 
Lebens?“ Das wird am Ende der Zeit an den Tag kommen... 
Was nützt es dann einem Menschen, wenn er die ganze Welt 
kaufen könnte, aber seine Seele geht verloren? Am Ende ha-
ben die weltlichen Errungenschaften keine Bedeutung mehr, 
nur die Beziehung zu Jesus ist (überlebens)wichtig. Es wird 
nur die Seele übrigbleiben. 
Jeder, der an Jesus als seinen Retter glaubt, hat ewiges Le-
ben und damit einen Namenseintrag 
im himmlischen Buch des Lebens. Das ist wertvoller als je-
der Eintrag in einem weltlichen Geschichtsbuch und echter 
Grund zur Freude! Und: Der Eintrag im Buch des Lebens ist 
unauslöschlich! 
Lernen Sie Jesus, Ihren Retter kennen! Lesen Sie täglich in 
der Bibel und lassen Sie Sich vom Heiligen Geist führen. Er 
wird Ihnen das Wort verständlich machen. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
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vhs Illertal 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind 
die AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, FFP2- Maske und 
2G+. Aktuelle Infos dazu gibt es auf der Homepage oder 
bei uns im Büro der vhs. 

Liebe Kursteilnehmende, 
das neue Semesterprogrammheft erscheint am Donnerstag, 
den 03.02.2022, die Kurse können ab Freitag 04.02.2022 
gebucht werden, Kurse beginnen ab 25. Februar 2022. 
Auf der Homepage und im Mitteilungsblatt werden wir Sie 
immer zeitnah über die aktuelle Lage und Veränderungen 
informiert. Auf der Homepage finden Sie noch zusätzliche 
Kurse, die nicht im Semesterprogrammheft stehen, wie 
Ballett für Erwachsene, HipHop, Poi, Beckenbodengym-
nastik/Rückenschule am Morgen für Männer, Radfahren 
und Reisen mit der Komoot App und mehr. Im laufenden 
Semester werden wir auf der Homepage zusätzliche Kur-
se anbieten-Sie finden diese unter der Rubrik AKTUELL! 
Welche Kurse aufgrund der Corona Lage stattfinden, bzw. 
nicht stattfinden können, lässt sich momentan noch nicht 
sagen. Wir sind bemüht, Ihnen Informationen über Email 
oder SMS zukommen zu lassen, bitte teilen Sie uns bei den 
Anmeldungen unbedingt ihre Handynummer/Emailadresse 
mit und auf der Homepage finden Sie auch immer AKTU-
ELLE Informationen zu den Kursen. 
Auf los geht´s los - wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen 
Adelinde Wohlhüter und Natalia Pellejero

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Dienstag, 08.02.2022 
ONLINE - Modern Calligraphy & florals-Bequem vom zu-
hause aus - Kooperation vhs Biberach (Sigrid Bengel),  
2 Termine, 17:00 - 20:00 Uhr, 79 Euro 

Mobiles Impf-Team bis Ende März 2022 
in Ochsenhausen 
Angesichts der hohen Infektionszahlen wird die Stadt Ochsen-
hausen in Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband Bibe-
rach weiterhin die Möglichkeit bieten, sich impfen zu lassen. 
Das Mobile Impf-Team kommt deshalb bis Ende März immer 
montags zwischen 16 und 18 Uhr nach Ochsenhausen. Je-
der, der möchte, kann ohne vorherige Anmeldung im Bauhof 
Ochsenhausen, Untere Wiesen 15, vorbeikommen. Unterstützt 
wird das Mobile Impf-Team von ehrenamtlichen Helfern des 
DRK-Ortsverbands Ochsenhausen. Verabreicht werden die 
Impfstoffe von BioNTech, Johnson & Johnson und Moder-
na. Es werden sowohl Erst- und Zweitimpfungen als auch 
Auffrischungsimpfungen, sogenannte „Booster-Impfungen“ 
durchgeführt. Es sollte lediglich der Personalausweis und der 
Impfpass mitgebracht werden. Um die Abläufe zu vereinfa-
chen, sind das Aufklärungsmerkblatt, der Anamnesebogen und 
die Einwilligungserklärung auf der Homepage der Stadt zum 
Download bereitgestellt (www.ochsenhausen.de/rathaus-ser-
vice/aktuelles). Sie sollten vorab herunterladen und ausgefüllt 
mitgebracht werden.„Ich bin allen Helfern des DRK und den 
Ärzten sehr dankbar, dass sie sich weit über das übliche Maß 
hinaus engagieren, um allen, die es möchten, ein Impfangebot 
machen zu können,“ erklärt Bürgermeister Andreas Denzel. 
Die Impftermine im Überblick: 
7. Februar 2022 
14. Februar 2022 
21. Februar 2022
28. Februar 2022 
7. März 2022 
14. März 2022 
21. März 2022 
28. März 2022
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Steuererklärung für Senioren 2021 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg bietet kos-
tenlosen Ratgeber an 
Mehr als fünf Millionen Rentner müssen mittlerweile eine Steu-
ererklärung abgeben. Tausende rutschen jedes Jahr neu in 
die Steuerpflicht. Wer aber muss überhaupt eine Steuerer-
klärung einreichen – und geht das noch auf Papier oder nur 
noch elektronisch? 
Viele Senioren fragen sich das, zumal die Finanzämter die 
Formulare für die Steuererklärung nicht mehr automatisch 
verschicken. Antworten auf diese und viele anderen Fragen 
rund um die Steuererklärung gibt der brandneue Ratgeber 
„Steuererklärung für Senioren 2021“, den der Bund der Steu-
erzahler Baden-Württemberg kostenlos anbietet. 
In diesem aktualisierten und komplett überarbeiteten Ratge-
ber wird unter anderem erklärt, welche Formulare die Senioren 
ausfüllen, welche Belege sie dem Finanzamt vorlegen und bis 
wann sie ihre Unterlagen einreichen müssen. Die Broschüre 
beschreibt auch, in welche Anlage Renten einzutragen sind, 
welche Abzugsmöglichkeiten es gibt, wie Rentenerhöhungen 
steuerlich behandelt werden und was zu tun ist, wenn der 
spätere Steuerbescheid fehlerhaft sein sollte. 
Zudem bietet der BdSt Baden-Württemberg den kostenfreien 
Versand der wichtigsten Steuerformulare an. Denn die Finanz-
verwaltung gibt für Arbeitnehmer sowie Rentner und Pensio-
näre unterschiedliche Formularsätze heraus. 
Bestellt werden können der kostenlose Ratgeber „Steu-
erklärung für Senioren 2021“ sowie die Formularsätze für 
Senioren beim Bund der Steuerzahler Baden-Württem-
berg telefonisch unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 0 76 77 78. 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V: 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termine: 
9. Februar 2022: „Alltagshilfsmittel“ mit dem Landeshilfsmit-
telzentrum, Dresden und „barrierefreie Elektrogeräte“ mit der 
Fa. Feelware 
9. März 2022: Blickpunkt-Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstel-
le unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Plan B: Erziehungsrente 
Manchmal verläuft das Leben nicht nach Plan. Erst glücklich 
in Familie und Beruf, dann geschieden und mit den Kindern 
allein zu Hause. Wenn dann auch noch der oder die Unter-
haltszahlende stirbt, kann die Erziehungsrente der Rettungs-
anker sein. Denn diese Rente dient als Unterhaltsersatz und 
ermöglicht es damit, Kindererziehung weiterhin in den Vorder-
grund zu stellen. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg mit. 
Um diese Rente zu erhalten, müssen Erziehende vor dem 
Tod ihres geschiedenen Ehepartners mindestens fünf Jahre 
beitragspflichtig versichert gewesen sein. Auch dürfen sie 
nicht erneut verheiratet sein. Dann wird die Rente gezahlt 
– und zwar in Höhe der eigenen Erwerbsminderungsrente. 
Denn für die Rentenhöhe der Erziehungsrente werden wie 
bei einer Erwerbsminderungsrente zusätzliche fiktive Zeiten 
berücksichtigt. 
Längstens wird die Erziehungsrente gezahlt, bis das jüngste 
Kind 18 Jahre alt ist. Aus dem Rentenkonto des verstorbenen 
Elternteils besteht gegebenenfalls zusätzlich noch Anspruch 
auf Waisenrente. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Hinterbliebe-
nenrente: Hilfe in schweren Zeiten«. Sie kann kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre ebenfalls 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Bitte Abstand halten! Zu Ihrer und unserer Sicherheit!

1,50 m 1,50 m
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MIETANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Gutenzell-Hürbel:

für das Gebiet: Am Vogelberg, Brühlstr., Lerchenstr., 
Rosenstr., Waldenstr., u.a. 

• Ab 01.03.2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Schöne sonnige 2,5-Zi-EL-Whg. 55 m² ab Februar
zu vermieten, WM 490,- €. ktd.pachur@onlinehome.de
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